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Editorial

Plädoyers für mehr Mut
und Engagement

Von Emil Mahnig, Chefredaktor

HHHjjBHHj H Er macht Eindruck mit seiner klaren, direkten Sprache, vor allem aber mit seinen

I ungewöhnlichen Gedanken: Prof. Peter Gross redet wohltuend Klartext. Der 67-

jährige Soziologe wirkte in der Begegnung mit unserer Redaktorin Annegret Honegger

(Seite 18/19) munter und angriffig wie eh und je. Der Satz «Alte Menschen sind gefähr-

lieh, weil sie keine Angst vor der Zukunft haben» macht auch jüngeren Menschen Mut,

sich nicht einfach instrumentalisieren zu lassen, sich nicht alles gefallen zu lassen -
nur, weil es noch eine Zukunft gibt. Das Buch «Glücksfall Alter» von Prof. Gross müsste

Älteren und «Mittelalterlichen» Mut machen, sie selbst zu sein. Lesen Sie unser Inter-

view, in dem Peter Gross feststellt, dass Frauen eindeutig besser altern.

Munter und engagiert äussert sich auch unser Interviewgast. Pfarrer Ernst Sieber, Aus-

nahmeerscheinung und pfarrherrliches Bollwerk in der Schweizer Seelenlandschaft, redet

über Beruf und Berufung - vom Bauernknecht zum Knecht Gottes. Ein weihnächtliches,

aber auch unfeierliches Gespräch mit Redaktor Gallus Keel (Seite 26 bis 29).

Engagiert waren auch die beiden Mitarbeitenden, die zu unserem grossen Bedauern be-

schlössen haben, ihre Zeitlupe-Tätigkeit auf Ende Jahr zu beenden: Christine Walch als

Botschafterin des grünen Daumens und Dr. iur. Rudolf Tuor als AHV-Ratgeber. Drei Jahre

lang erfuhren wir von Christine Walch Interessantes und Lehrreiches zum Garten und über

unsere Umgebung. Ich hoffe, ihre Ratschläge tragen in Ihrem Garten Früchte, Blumen und Blätter, und danke der Autorin herzlich.

Um Jahre, gar Jahrzehnte länger hat Dr. Rudolf Tuor bei der Zeitlupe als «AHV-Ratgeber» gewirkt. Als Leiter der Ausgleichskasse Lu-

zern, aber auch fachkundiger Berater auf Bundesebene war er immer bestens informiert und auf dem aktuellen Stand. So konnte er

unzähligen Hilfesuchenden kompetent Auskunft geben und Lösungen aufzeigen. Wir danken Dr. Tuor für seinen grossen Einsatz und

wünschen ihm etwas ruhigere Zeiten in der Zukunft.

Nun wünscht Ihnen das gesamte Zeitlupe-Team von ganzem Herzen schöne Weihnachtstage. Nehmen Sie sich Zeit, suchen und fin-

den Sie Ihre Wege nach innen und aussen - ganz so, wie es unsere Redaktorin Usch Vollenwyder im Schwerpunktthema (Seite 6 bis

11 schildert. Die Zeitlupe begleitet Sie schon bald wieder ins neue Jahr - bereits Anfang Januar sind wir wieder für Sie da!
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